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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SpVgg Westheim II : DJK Augsburg-Nord 
Freitag, 22.10.2021, 19:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich die DJK Augsburg-Nord

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die die DJK
Augsburg-Nord das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) bei der
SpVgg Westheim II am Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer
am Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte
Jonas Hindl im 3. Saisonspiel. Wie spannend der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende
das Satzverhältnis von 31:29.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kapinos / Pelz waren im Doppel gegen Drobina / Riess nicht zu stoppen
und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten derweil Dirr /
Merk beim 2:3 gegen Hentschel / Müller leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hentschel / Müller zu
Ende ging. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kienberger / Hindl wurden Langguth / Görzen ganz
klar die Grenzen aufgezeigt. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Benedikt Kapinos wehrte eine 1:0 Satzführung von Simon Drobina ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Mit 11:5, 6:11, 11:6, 11:9 siegte
danach Christian Dirr gegen Timo Hentschel und gab dabei nur einen Satz her. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. So gut wie gewonnen
schien das Spiel von Hans-Jürgen Pelz gegen Stefan Riess, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Stefan Riess jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:3, 5:11, 5:
11, 8:11. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Josef Merk gegen Matthias Müller, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Matthias Müller jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus Langguth das Match
gegen Jonas Hindl letztlich mit 1:3 verlor. In toller Verfassung präsentierte sich Eduard Görzen im
ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Julian Kienberger. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Benedikt Kapinos überzeugte
in der Begegnung gegen Timo Hentschel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Nur einen Satz verlor
Christian Dirr bei seinem Sieg gegen Simon Drobina und holte somit einen wichtigen Punkt für seine
Mannschaft. Nur einen Satz verlor Hans-Jürgen Pelz bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Matthias
Müller und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Der neue Zwischenstand war 6:
6. Zwei Sätze lang fand wenig später Josef Merk gegen Stefan Riess das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 7:11, 11:5, 11:8, 11:8 gewann. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Klaus Langguth am Nebentisch anschließend die Partie mit 1:3
gegen Julian Kienberger abgab. Die richtige Taktik fehlte Eduard Görzen bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Jonas Hindl ab Ballwechsel 1. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für die SpVgg Westheim II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SC Siegertshofen II am 29.10.2021 zu punkten. Die Mannschaft
der DJK Augsburg-Nord wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TSG
Thannhausen II am 29.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Punkte:
 SpVgg Westheim II

Doppel: Kapinos / Pelz (1), Dirr / Merk (0), Langguth / Görzen (0) 
Einzel: B. Kapinos (2), C. Dirr (2), H. Pelz (1), J. Merk (0), K. Langguth (0), E. Görzen (0) 

 DJK Augsburg-Nord
Doppel: Hentschel / Müller (1), Drobina / Riess (0), Kienberger / Hindl (1) 
Einzel: T. Hentschel (0), S. Drobina (0), M. Müller (1), S. Riess (2), J. Kienberger (2), J. Hindl (2)


